
die Möglichkeit von kostenlosen
Videokonferenzen zur Verfügung.
Um allen den Start in das „Rote Netz
Hessen“ zu erleichtern bietet
Unterbezirksgeschäftsführer Mario
Jung nun die ersten Onlineschulungen
an.

Der erste allgemeine Termin findet
amMittwoch, dem 17. Juni 2020

von 19:00 bis 20:00 Uhr
statt.
Weitere Termine werden bei Bedarf
folgen.

Ortsvereine, oder Fraktionen, die eine
Einzelschulung für Ihre Mitglieder,
oder Vorstandsteams wünschen
können

telefonisch unter 0 56 82 - 37 63,
oder per eMail an mario.jung@spd.de
auch individuelle Termine mit dem
Geschäftsführer vereinbaren.

Rotes Netz Hessen -
Onlineschulungen starten
Bereits in Ausgabe 1 wurde das „Rote Netz Hessen“
(www.rotesnetzhessen.de) vorgestellt, dass es den
SPD-Mitgliedern in ganzHessen ermöglicht, sich digital
zu vernetzen und auch in Corona-Zeiten die Arbeit
fortzusetzen.
Wie berichtet, ist lediglich eine einmalige Registrierung
erforderlich, die in der Regel noch am gleichen Tag
bearbeitet wird.
Ende der vergangenen Woche haben alle Vorsitzenden
der Ortsvereine, Gemeinde- und Stadtverbände im
Unterbezirk Schwalm-Eder eine eMail mit einer
Einladung in das „Rote Netz Hessen“ erhalten und die
ersten Neuregistrierungen sind bereits erfolgt.
Weiterhin sind aber auch alle interessierten Mitglieder
aufgerufen sich anzumelden.
Neben dem Austausch und gemeinsamen Bearbeiten
vonDokumenten, sowie der Terminplanung, steht auch
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Auf demWeg zur
Kommunalwahl 2021:
Onlinekonferenz für Vorsitzende
von Ortsvereinen und Fraktionen

Die Kommunalwahl rückt näher und die
Vorbereitungen laufen, trotz Corona, in allen
Gliederungsebenen langsam an.
Traditionell laden der SPD-Landesverband Hessen
und die Landtagsfraktion in jedem Jahr zur
Ortsvereins- und Fraktionsvorsitzendenkonferenz
ein.
In diesem Jahrwird auch dieses Treffen, wie so viele
andere auch, leider nur online stattfinden können.
Mit eMail vom 26. Mai wurden alle Vorsitzenden
unserer Ortsvereine und Fraktionen daher
eingeladen, sich zu registrieren und die
Zugangsdaten für die Konferenz am kommenden
Samstag, dem 06. Juni 2020, anzufordern.
Sollte dies bislang nicht geschehen sein, so besteht
noch bis Freitag die Möglichkeit zur Registrierung.
Bei Bedarf können die Zugangsdaten für die
Registrierung auch in der UB-Geschäftsstelle
erneut angefragt werden.
Im Mittelpunkt der Konferenz steht natürlich die
Kommunalwahl am 14. März 2021, insbesondere
die inhaltlichen Leitlinien, das Kampagnendesign
und der Zeitplan bis zumWahltag.

3 Fragen an: Regine Müller, MdL

Was hat Dich in den letztenWochen
beeindruckt?

Mich beeindruckt, mit
welchem Mut und mit
welcher Selbstverständ-
lichkeit so viele Menschen
in den sogenannten sys-
temrelevanten Berufen
ihrer Arbeit nachgehen.
Ob medizinisches Perso-
nal, Mitarbeiter in Super-
märkten und Geschäften,
Rettungskräfte, Busfahrer,
Polizisten, Paketzusteller,
Erzieherinnen, Lehrer,
Handwerker und so viele
andere. Und auch die

Eltern, besonders die Alleinerziehenden, die Job,
Kinderbetreuung und Haushalt gleichzeitig
stemmenmüssen!

Worauf kommt es jetzt bei der Parteiarbeit
vor Ort an?
In den letzten Wochen und Monaten konnten wir
unsere Parteiarbeit ausschließlich virtuell
gestalten. Aber es ist schwer, nur durch Telefon und
Computer zu arbeiten und zu kommunizieren.
Letztlich kann alles das die persönlichen Treffen
und Sitzungen kaum ersetzen. Unsere Arbeit muss
weitergehen und ich freue mich wie viele andere
Genossinnen und Genossen darauf, dass wir mit
allen notwendigen Vorsichtsmaßnahmen wieder
damit beginnen können, uns wieder persönlich zu
begegnen. Von Normalität sind wir noch weit
entfernt, aber mit Solidarität und Kreativität
müssen wir die Parteiarbeit vor Ort weiterführen
und lebendig erhalten. Wir haben viel zu tun und
werden das schaffen, wie Sozialdemokraten das
tun: Gemeinsam!

Worauf freust Du Dich in den kommenden
Wochen undMonaten?
Auf den Sommer! Er wird so vieles einfacher
machen!
Mobilität, Begegnungen (Sitzung unter freiem
Himmel, warum nicht?), darauf, dass das Leben
und die Arbeit langsamwieder etwas normaler
werden.
Wir werden noch lange im Schatten des Corona-
Virus leben müssen, aber wir werden einander viel
leichter treffen können, mehr Freiheit haben und
neue Energie tanken.


